
 
An die Fraktionsvorsitzenden 
Frau Johanne Modder, SPD 
Herr Dirk Toepffer, CDU 
Herr Stefan Birkner, FPD

 
 
 
Sehr geehrte Frau Fraktionsvorsitzende Modder, 
sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Toepffer, 
sehr geehrter Herr Fraktionsvorsitzender Birkner, 
 
die heutige Entscheidung des Brandenburgischen Verfassungsgerichts, das im Juni in Kraft getretene 
Paritätsgesetz als verfassungswidrig zu erklären, unterstreicht nach der gerichtlichen Entscheidung in 
Thüringen im Juli diesen Jahres die Notwendigkeit einer Enquetekommission zum Paritätsgesetz in 
Niedersachsen. Die politischen Debatten der letzten Monate haben gezeigt, dass sich fast alle Frakti-
onen des Niedersächsischen Landtags einig darin sind, dass die seit Bestehen des Landtages man-
gelnde Beteiligung von Frauen kein akzeptabler Zustand ist. Wir laden Sie dazu ein, mit uns gemein-
sam Instrumente und Lösungen gegen den herrschenden Männerüberhang bzw. den geringen Frau-
enanteil zu finden. Die Gleichstellung aller Geschlechter ist Verfassungsauftrag. Die Debatte um ein 
Niedersächsisches Paritätsgesetz gehört damit auch ins Parlament. Im Rahmen der Enquetekommis-
sion möchten wir mit Ihnen gemeinsam rechtliche Möglichkeiten und Optionen und damit eine poli-
tisch breit getragene Lösung zur Erhöhung des Frauenanteils im Niedersächsischen Landtag erarbei-
ten.   
Wir schlagen dazu am Rande des nächsten Plenums ein gemeinsames Treffen vor, um den weiteren 
Weg zu definieren. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

                             
Julia Willie Hamburg    Imke Byl 
Fraktionsvorsitzende    frauenpolitische Sprecherin 

 
 

Hannover, 23. Oktober 2020 


